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Grenze. Bemerkungen
über besondere Befugnisse.

Ort. Hauptamtsbezirk.

7. 9 .tU•W

38Hoopte. Harburg.
393arn,eckede. »Shren, Hitzacker.
42Schnackenburg.

Langenargen. Friedrichshafen.

3|Grenzacher-
orn.

eu.

„fdeialaufen sbur
6 gatidaurg.
7Riedern.

rzingen.
Bluumberg.

10 Gailingen.
11Dehningen.
12 Radolfeell.

elasingen.
14Ueberlingen.
15 Meersburg.

Die — tm Junern ven 3—10 haben bedingtes Niederlagerecht.
 der Deklaranten können — die dahln an Handlungo-HKser uu sd zu versendenden Waaren, nach verausge gangener

lechielge Reviston, mit Begleitschein 1. abgelassen „werden, gleichwie, wenn
diesen bedingten cberlage* cinAusgang über die Grenze des Zell-rrin stattfindet, auch dieser durch sir Ausgangsrevislon an der Grenz e

oder bei einem vorliegenden Hauptzellamnle konstaurt iverden uinß.

4. ve auf pfeNtienonIiiatctlKlafftandeannze
cuzollssutkknAuHEkdchchIgmhzurAJspngkkesHandlung mitsamt-derrohe # n eNebenzollamt zu L5 ch hu die Befugls:

a) ß und Erledigung uen“ . Postgäter srrechenden Begleit-
eine;

b) zum * leitschelnwechsel mirt dem Hauptzollamte zu Uim; e
k F.er Grenze m Oeftreich geir8 insbeus•h ottimen und gat Kruiglich Slääft" en 4½ äuite *u.Der denNebenzellamte 1. zu Berentach über solcht egenstän welchez

«-

Neufreistett. ·

bei Reiufelden.

Thiengen.

EStühlingen.

Randegg.

! Ludwigshafen.

V ’ aus Oeslreich ein= und in voreelien i5 %% zurückge-
sitn er "n.

Nebenzollamt zu Kadelburg hat die Befugniß zur .ueree nauf Aemter im Innern mit Niederlagerecht in Balern,
Würteub

Zu un #l. Nebenellämter zu Rledern, Erzingen undBlumberghaten die ren Befugniß zur Ausstelung und Erledl-
Zung von Beg dnl einen I.

u 14. — u Ueberlingen hat die Befagniß zurErledigung von bBezleben inen
B. Ju auf Seuentaen im Innern.

Zu Untersteueramt zu Rastat ugted Nie derl. T echt. —Auf Verlan* tt demnach die dahin 4½ prt und Gew
trelbende zu banstnnten-meins ownsng qeustsptxieek New-onmchglft . abgelaqu Ivkkdcn,qichsl,lvclI"«UDk«IkstdingtcuNiederlage 4% tm aig über die Grenze e. — ttfindet, auch
dieser durch spezkelle wrrrher an renze, oder bel einem vborlie-
gendennHauptala konstatirt werden S

iers eutramt Offen burg hat die Beftgenß zur Er-i*““ vor %% Wheitschelnen I., welche über Mötn für die dortige Zucker-
sabrik, dache yorfkriger srekteller Revision, von den Grenzzollämtern auSgeser-

tigt wor
s ente- Beftgniß, u d He, In welchen dort ankommende Traus-

roh isen getheilt wdtn misse2 die be-Possenben Fchleltscheine eirurieten Un zu lu igen, die getheil adungen

—

aber zum Zwecke des Wettertransperts 44 neuen —i 10n0 bersehen.


